
Gemeinnütziges für Land
und Hans.

Gartrnbauarbcitk.
Obstgarten nd Baumschule.

Junge Bäume erlangen von allem Ansang
deftändigt Aufsicht. Sind die Bäume richtig
gepflanzt worden, dann sind keine Pfädle nö-
thig, allein wenn in Folge nachlässigen PjlaiizenS

der eines Unfalles irgend ein Baum aus der

perpendikulären Stellung gebracht wurde, dann

richte man ihn wieder gerade ans und binde
ihn fest an einen Pfahl

Pferde und Rindvieh thun oft vielen Scha- l
den in jungen Anpflanzungen und muffen fern
gehalten werden. Die Schweine sind die einzi-
gen Thiere, welche man ungehindert in einem

Obstgarten einlassen soll. SS gibt einige wil-
de Thiere, welche vielen Schaden anrichten.

Kaninchen kann man sehr leicht abbalten
durch irgend eine Substanz, welche für sie w>-
erlich ist; Blut erprobte sich so wirksam, wie
nur irgend etwa, und es ist leicdi zu babe
und anzuwenden. CS ist dloS eine leicbtr Ve- j
sprengung damit nothwendig.

Mäuse gürtet kleine Bäume nnd Gesträn-
che. Sie arbeiten unter Bedeckung und alles

stampfe man eim
E sollte Wassergräben auf der Oberfläche

gezogen werden, wen sich dort Waffer an-

häuft. In gut Nd richtig dränirtcn Lbstgär-
Irn kann so elwaS nicht vorkommen.

fertig werden. Tie Eier der Zcltraupe scheinen
so angebracht zn sein, daß man sie leicht entfer-
nen kann. Wenn man an der Spitze eines
Zweiges eine Anschwellung beobachtet, so sollte
man nähere Untersuchung anstelle, da eo wabr-

befindet, welche bandartig um dr Zweig her-
um angrleiml sind. Diese Nester entdeckt man
leicht, so lange der Banin blätterlos ist nnd sie
können entfernt werden mit Hülfe einer Spros-

m Anwendung bringen, die am Ende einer
Stange befestigt und mittelst einer Schnur in
Bewegung gesetzt wird. Jede Zeit nd Arbeit,

welche erfordert wird, um diese Eier zn entfer !
nen, ist vortheilhaf angewendet.

Schuittlinge können zu jeder Zrit im Winter !
gemacht werden, wen der Baum nicht gefrort
ist. Frisches Sägemehl ist das beste Material,
um dieselbe aufzuheben. Die darin cnlhaltene
Menge von Feuchligkelt ist gerade liinrcicheiid,
um die Schnittlinge am Austrocknen z vertun-
tern, und nicht groß genug, um Schade anzu-
richten. Es ist dem Sand vorzuziehen, da das

Messer nicht erletzt wird.
Pfropfreiser können zu jeder Zeit im Winter

geschnitten werden. Man bringt die veredelten

Wurzeln in Kästen mit Sand oder Erde,
InBanmschule müsse die jungen Stamm

che zurückgeschnitten und in gute Form gebracht >
werde. Niemals lasse man zwei Zweige so na-
he aneinander wachsen, daß sie eine GabciungS-
fielle bilden. Man liesse jede Vorbereitung für
den Handel im Frühling und halte alles Ber- !
packungSmaterial und Etiquetten bereit.

Dünger kann ausgefahren werben, während
der Grund gefroren ist, zur Ausbreitung im
Frühling bereit.

Etiquetten an Bäümcn au der Baumschule
sind der Sicherheit wegen fest anzubinden. In
dieser arbeitsfreien Zeit übergehe man den

Obstgarten und sehe zn, daß kein zu fest anlie-
gender Draht in die Rinde einschneidet.

Fiuchtgarien.
Die allgemeine Bemerkungen über Lbst-

gartenbänme finden ihr Anwendung auf
Zwergbäumt in dem Zruchtgarten. Einige
Birnenbäume mögen unter der Schneelast lei-
den, welche, wen sie darauf bleibt, dem Baum
empsindlichen Schaden bringe tan. Man
schüttele einfach den Schnee ab.

Wurden einige Weinreben vorigen Herbst
nicht beschnitten, so thue man dies fetzt an mil-
den Tagen. Dasselbe thue man an Johannis-
und Stachelbeeren. .Man halte de Busch of-
fen und stutzte den jungen Wuchs. Von de
abfallenden Zweigen kann man Schnittlinge
machen, indem man die unteren Enden in
Schlamm taucht und in einen kühlen Keller
bringt.

Man sehe zu, daß die Winterbedeckniig der
Erdbeere und anderer Pflanzen nicht fortge-
weht oder abgespült werde. Bedient man sich
der Blätterstreu, dann muß man etwa Ccde
darauf werfen.

Küchengarlen.
Die Arbelt hier ist die uninteressante der Vor-

bereitung. ES hat indessen auch wirkliche Ar-
test zu geschehen und darunter ist das Uebcrle-
gen und Nachdenken nicht die geringste. Baut
ihr die frühesten und besten Sorten von Gemü-
sen? Diejenigen, welche für den Marktverkauf
bauen, betrachten die Frühreife als die wesent-
lichste Bedingung, während diejenigen, welche
blo für die eigene Küche die Gemüse ziehen,
ebenso frühreife wie gute Qualität verlange.
Wenn uns Jemand sagt, daß diese ode jene
die beste Sorte ist, dann müssen wir wissen, wcl-

che Gebrauch er davon zumachen beabsich
tig.

Wenn es irgend eine feststehende Thatsache
im Gartenbau gibbt, so ist e die, daß das Ern-
teerträgniß im direkten Verhältnisse zum Dün-
ger steht, welcher jetzt, so lange drr Bode ge-
froren ist, an den Platz, wo er verwendet wer-
den soll, gefahren werden kann. Frischer Dün-
ger für Mistbeete und zu Eompost erarbeitet
welcher in den Boden kommen soll, verlangt

verschiedene Behandlung. Gut verfaulter Dün-
ger kann an die Stelle gebracht werde, wo er
nöthig ist und wo man ihn auf Haufe schich-
tri, während der für Misibrete bestimmte nicht
in kleinen Haufen gelassen erden sollte, daß
er dnrch und durch friert, sonder man sollte
ihn beständig in einem Zustande der Währung
erhalten. Sobald ein Haufen Anziehen von in-
nerer Erhitzung giebt, dann sollte er mgcwen
det werden z jede Umwenden verbessert seine!
Qualität.

Pflanzen ln kalten Rahmen werden Auf-
merksamkeit erfordern. Ist des Wetter sehr
kalt und sind die Pflanzen gefroren, dann ist es
nicht nothwendig, den Schnee von denkalte
Rahmen zu entfernen, allein ein leichterSchnee
fall, dem mildes Wetter folg, muß sofort ent-
fmtt erden. Man lüfte häufig; j-man neh-
me bet mildem Wetter das Glas gänzlich weg
da r die Aufgabe ist, die Pflanzen möglichst ,
hatt zu ziehen.

Wenn schonr Weller es erlaub ha, ,s zu ,
nschieben, die letzte Decke den Sellerie nd
de wnezelfriichten in Gruben zu geben, dann
thue manjetzt. c

Kopfsalat, ine Nachfrage nach frühen '
Pflanze ist, kann jetzt in Mistbeete getrleben '
werden. Da Beet sollte wenigstens 2H Fuß

ausgegraben nnd dieses Loch mit frisch gähren-
dem Dünger ausgefüllt werden.

Ist es nicht bereits geschehen, so mache man
Steobmatten. m die Mistbeete zu bedecken;

Der Humorist.
Wer niemals weint und niemals lach,
Nie einen dummen Streich gemacht,
Ter mag gescheit sein, aber bleibe
Mir immer zwanzig Schritt vom Leibe.

Ist der Hund Euer, Herr?
Der verstorbene Schulrektor Körber

zu Hischbcrg im schlestscben Gebirge, der

noch im srenndlichen Andenken seiner
; Schüler und Mitbürger fortlebt, machte

es nicht, wle seine Herren College, die
j zu den Schulprüsüngen durch sebr ge-

i lebrte, oft sebr langweilige, ja oft nicht
l einmal für die Wissenschasl ergiebige
Schulschrifte einladen er wollte, wie
Jene auch belebten, aber aus entgegen-
gescßlc Art. Da z gehört z. B. ein
Stücklein aus einem Schulprvgramme
vom Jahre 1812. Folgender Schwank
ist nicht dienlich, niederen Schülern
die Nothwendigkeit des richtigen Ab-

Zhcilcns im Sprechen nd Schreibe
anschaulich zu machen. Ein Bauern-
junge hütet eine Heerde aus dem Felde.
Ein fremder Hund kommt herangestürmt
und fährt bissig in die Heerde hinein.
Der Junge ausgehrachi, sieht von wei-

tem einen sremdcn Herrn komme, dem
der Hund zu gehören scheint. Er be-
schließt, de Herren zur Rede zu stellen,
und fragt ibn, wie er berangekommen,
trohig:

Ist der Hund Euer Herr ? (Im Af-
fekte läßt er bei dem Komma keine Pau-
se.)

Der Fremde, durch die barsche Rede
mehr belustigt als gereizt, sagte, um den
Jringen zum Scherz z mistifiziren :

Nein, ich bin des Hundes Herr!
j Nachsinnend über die seltsame und
coch so richtige Antwort, läßt nun der

! Junge Hund und Herrn weiter gehe.
Zu Hause erzählte er den Borsall seinem
Bater, der das Pulver so wenig ersnn-
den hat, wi: sein Toh. Bater könnt
Ihr Euch in die Antwort finde k

CurioS, mein Sohn; das Ding
müssen wir dock herauskriegen- Frage
mich einmal, alo ob ick der Herr wäre,
und ick werde dir wieder antworlen.

Sohn: Ist der Hund Euer Herr?
Batcr - Nein, ich bin des Hundes

, Herr.
> Da babe wir aber wieder das Alte.

Vielleicht bringen wir'S so heraus ; ich
will einmal dick fragen nnd du antwor-
test mir so, daß es zuirifft. Ist der
Hund dein Junge L

Sobn: Nein, ick bin des Hundes
Junge,

Vater ? Was Kukuk, das gebt ja noch
viel weniger. Warte! Jetzt frage
mich einmal als deinen Vater, und ich
werde dir antworten wie es klappen
muß. Da inssen wir dahinter kommen.

Sobn : Ist der Hund Euer Vater :

Vater: Nein, ich bin des Hundes
Vater!? Um'S Himmels willen, das

ist ja noch tausendmal toller.
Und so sollen es Vaier und Sohn

noch herausbringen bis auf den heuti
gen Tag.

Mangel an Stolz.
H a u p t m a n : Million, Bomben

und Granate ! Unteroffizier schaun'
mir nur den Kerl an, wie der aus
steht!

(Zn den Soldaten gewendet:) War-
um hat Er seine Anzug nicht besser in
Ordnung, warum das Zeug nicht besser
geputzt bc (

Soldat: Herr Hauptmann! i?-

i?sin net so stolz!
Schneider - Gewissen.

Gesell: Aber das ist doch nicht,
Meister: wie Ihr neulich dem Herr
Grafen de Mantel gemacht habt, so
habt Ihr Euch vom Tuche zwei u. eine
Viertel Elle zurückbehalten; das könnte
ich nicht, da machte ich mir ein Gewissen
daraus.

M eisier : Dummkopf! ein Gewis-
sen mache ich mir nicht daraus, ein
Paar Hosen.

Tugenden der Ehemänner.
Die Ehemänner müssen gule Zähne

haben, um alles verbeißen zu könne:
gute Finger, weil sie oft durch diese
schauen müssen; einen gute Magen,
um die härtesten Brocken zu verschlucken;
gute Achseln um recht oft zucken zu kön-
nen ; gute Füße, weil sie der Schuh oft!
drückt.

Wo braucht man den Doktor am
Nöthigsten.

Haus : Wo renn st Du denn so schnell
hin?

Michel : Ich will zm Doktor, meine

Kuh ist krank.

HanS: Ist denn deine Frau nicht
auch krank?

Michel : Ja, aber die knrire nier
allene.

Weißt du Wilhelm wo ich den

vornehme Herrn dort kennen lernte.
Nein.
Na, das will ich dir eS sagen: Im

Zuchthause.

Ein Geizhals war durch
Hunger gezwungen, auf einer Reise Mit-
tags in ein Wirthshaus einzukehren.
Die prächtige und elegante Einrich-
tungen desselben ließ den geizigen Mann
ein kostspieliges Mittagsmahl besorgen.
Aengstltch erkundigte rr sich nach dem

Preis desselben. -?Einen Thaler kostet
MtttagSessen," berichtete der

Wirth. ??Und das Abendessen? ??Acht
Groschen" ; so bringe Sic mir das
Abendessen."

Wer regiert die rivilisirte
Welt? Onkel Sani ist Beherrscher
der Meere; England denkt an sich und
Jeden ; Louis Nvpolco ist Kaiser von
Frankreich ; Bismarck regiert den Eo
tinent und Pascha .Kennedy die Siadl
Neiv-Aork.

Agenten
Pennsylnanischtn Ktaals- Zeitung.

Allegben Eil: Friedensrichter S > > > b >,.

Altoona. Georg Brunne.
Birmingham. ?Io h n P. Heise!.
Breakneck. Jacod Heid.
EarliSle. Louis Weidmann.
ChamberSburg. Peter Gruß.
Columbia. A dr S Zellei

Keeamer. R. Daudcrma n n.
Lankastee. I. M. Li) e si h ä s > > r.

~ A. ISle.
? C. Kraus.

LokenStow. Sebastian ) rage,

Millcrsvillc. E. F. Rees.
Middletown. ?Eh > i st. Ba u er.

c F. Kaiser, Nro. 23t Pa. Av.
Pittsbnrg. ' J.Weikmanicl.l'lHPcniistr.

eF r. Sct> mid i, !>2 milbsielo

Rochrster. R o b e i t A. Smith.

Äork. Friedrich A. Stieg.
Zeltenople, Harmonv, Würtcnöerg und

Middle Lankaster. P h. R ippe r, sen.
Ohio:

Easl-LtwiStoivn ?David Wundeil mg.

New Waterford. - W in. Doubar >.

Springsield. ?lv h. G eor g R ivvr i
Indiana:

ÄNMsten.
W. H. Millcr. I. C. M Marin o.

Miller M Allmne,.
Rechtsanwälte,

Harrisburg, P a.
Office: Schocmaker's Gebäude, Zwei

Icn Skraße, zwischen der Marli und Wal:
Straße, gegenüber dem Bollen Hans.

Okt. 25, lÜBli.

E. F. Wagner ?h. Schliz
Doktoren wogim k Schlii's

Deutsche
A 0 l I) t' l!

Nro. 43 Chesnnt Straße,
zwischen der Zwei und Tritten Slraße,

Harrislun'k, Pa.
Wir erlaube uns, einem vrrehrlichr deut-

schen Publikum ergebenst anzuzeigen, daß wir
unsere

Deutsche?lpvtl,ele,M
tn Nro. 42 Chesnnl Straße, zwischen der

Zweien und Trinen Slraße,
eröffnet haben, und cnipsehlen chinn nsrre in
dieses Fach einschlagende Arliiet indem wir
noch besonders daraus aufmcrlsain maiben daß

nd wriulaizlliche
Hülse wirb prompt geleistet, uno Huden Con-
sullatione in deuli >i> er, e ngli scb > r und

fr nzösischer Sprache stall.
Wagner und Schliz.

Scheffer's
Sucher- mtt schreit)-

Matermien-Handlung,
und Accidenz - Druckerei.

Nr?. -1 Süd-Zweite Straße,
unterhalb Kelters Eisen-Slore, gegenüber

der PreSbvterigner Kirche,
UqN'!?dlil'.q, Lff.

Bibeln, Gebetbücher, Gesung-
Bücher, Schulbücher, ic.,

Photograph - Albuins, Parfiiinercie, Tinte,

Mathematische Ist r me te,

Kaufbriefe Fvnock,) Mortgages, >c ic,,

Arnold'S S l> r eb - Flu id,

Goldene und andere Federn, Feder-Messer,
Brief,- Schreib- und anderes Papier,

Osdorn'S berühmte Wasser-Farbe
Damen - SatchelS, Haarbürsten, Kämme,

Dominos, Würfeln,
nebst allen in daS Geschäft einschlagende Ar
tikel stets auf Hand und zu verlaufe b,i

Theo. F. Scheffer,
Nro. 2l Süd-Ziocile Straße, gegenüber

Harrisburg, Sept. (3. Prcsbot. Kirche.

F. Fröhlich.
Herrenkleidmnncher,

D ritte Straße, oberhalb North Straß
Harrisbnrg, Pa.

Der Unterzeichnete benachrichtigt hieniit seine
Freunde und da Publikum überhaupt, daß er
soeben vom Osten mit einer reiche AnSwabl

importirter und einheimischer
Kleider - Stoffe

Anzüge jeder Art
werden prompt, billig und nach der neuesten
Mode gelieferi.

Halsbinden, Krügen, Taschentücher,
u. stet auf Hand.

Um geneigten Zuspruch bittet
I. Fröhlich.

Harrisbnrg. Okt. I l, 'tili.

Georg Doehne s
Ale- Lt Porter Brauerei,
Ecke von Blackbern) und Dewherry AUey,

(nahe Chesn t Straß e,)

jfiss'hl'gluss'.q. Lls.
Ale und Porter

Amoit
Ost-CheSnut Straße, nahe dem Depot.

Lanrastrr, Pa.
Adam Schuh, Eigenthümer.^

stige Anwende finde stets gule Speise und
Getränke und reell Bedienung. Bier, deut-
scher und franMscher Wein, und reine Geträn-
ke stet auf Hand. Zum freundlichen Besuch
ladet ergedcnsl ein

Adam Schuh,
Lanraster, Sept. 5, (865,

Alpine Bitters!
Dieser bekannte und sehr beliebte Bitter wird

von Wurzeln und Kräuter, welche in den Ge-
birgen der Schweiz gesammelt werden, bereitet;
dieselben sind an nd für sich schadlos, besitzen
indessen wundervolle Gesundbeit stärkende Ei-
genschaften, welche hauptsächlich in allen Fälle
von Dispepfia, Appetitlosigkeit,
Sodbrennen, Ma gcnsibwache, Ko-
lik, Schwin d e l, Nervosität, hvste-
rische und hvpochondrische Be-

ll ch e r Debilität, wiitsam sind.
Ferner ist der Alpinc-BiiterS ein auSgezeich-

neics Mittel gegen Kaltes Fieber, Eho-

Die Dost in diesen genannten Fällen ist ein
Eßlöffel voll dreimal vor dem Essen, auch meh-
leremale den Tag über genommen, je nachdem
cS die Heftigkeit oder Dauer es Nebels erfor-
dert.

Dieser VillerS ist für Damen oder solche
Personen, welche leinen Wein oder Liqeure lie-
ben, wokl zu enipsehleii.

Die forigesetzie wachsende Nachfrage für vie-
les allgemein populäre europäische Mittel bat
sie Unterzeichneten bewogen, Agenten in allen
Theilen der Union zu ernennen, welche Bestel-
lungen proinvt ausführen weiden.

Äorneman vi Co.,
Alleinige Agenten und Jmponeure

8 Cedar Street, Ncw-Aork.
Agenten für Pcnnsylvanien :

Jvl'ttston, Holloway k Cowben,
Jan. 3ls Philadelphia.

Tabak- und Cigarren-
Handlung,

Nichard Elscheid.
Walnul Ztraß, unterhalb der Vierten Straße

HarriSburg, P a:
Alle Sorten

Cigarre, Kau- nd Rauchtabak,
Lvrtllarb's und G all u. Ar's

berühmte Schnupftabak,

Meerschaum - Psciscn,
Cigarrenröhrcn

z den billigstenPreise stets aus Hand.
Harriobnig, Juni 28, 'liti.?(j.

Xcuer Grocene
ud Ttntsche'Fruchte - Laden.

Theo. George,
benachiichtigl achiiingovell Hille Freunde nd
das Piihiitnin nbrihaiipl, daß er einen neue

Granne und drnischc ?j>ilchik-
Ladcn,

Ecke der Strawberry und Dcw
bcrry Alley,

(zwischen der Drillen und ilen Straße,)
crössiict hat, wo er eis eine große Auswahl

Griirmen, deutsche Früchte,
De lsche Zwcts ch e n,

Französische Pflaumen, Birnen.
Aepfel, Rosinen, Coriander, Linsen,

Erbsen, Bohnen, Gerste, Grütze,
K üniine l, E 11 i. E, tö l,

Lorbceiblätter, SardinS, Harlinge,
Schweizer und Limbnrger Käse,

Spielkarten, rc., rc.
zu verkaufen iHand hält.

Zum fteundlicheinßrsuch ladet ergebenst ein
Theo. George.

Harrisburg, Juni 28,1855.

RestuurationnndOyster
Balvi>.

Ecke dee Zweiten Straße,
Harrisburg, Pa.

Der Unterzeichnete benachrichligt hiermit sei-
iie Freunde und das PulSttum übrrhaupl. laß

5 yster-Salun und Restanration
! eröffnet hat, Es wird sein Bestrebe sein, stets

Delikatessen sowie gute Getränke
. ans Hand zu hallen, und ladet deßhalb zum

! freundliche Besuche ein.
Carl Banmann.

Hamsburg, Olrober 18, (855.

Bolton's Hotel,
<früher Bühler HanS,)

Harrisbnrg, Pa.
Ge o. I. Bolton,

Hntchison s Hotel,
(früher Bratn Haus,)

Ecke der Slatc nnd Dritten Straße,
dem Capital gegenüber,

Harrisbnrg, Penn.
D. H. Hntchiso.

H. Arisch's
Hlnlt' Tajlllol Aiauerei.

Vierte Straße, nahe Walnut,
.Harrisburg.

! Unseren Freunden und Bekannte, sowie der
j Publilum überbaupl empfehle wir obige schon

' lange ruhmlich bekaunlcs
Braugeschäft,

irr Zusicherung orvinpler und billiger Bedie
nung.

H. Frisch'S Erben.

Liqn o r 6
an dem alten Plahc,

Nro. tti Nord-Vicrte Straße
zwis ch c Waluut u d Marktstraße
ach wie vor fortsetzt.

ScinWaarenvorraih nmfaßl verschiedene Sor
tcn ausländischer uno inländischer Getränke, als

Ulnitkltj.lUl'ill.^illMsiiizsiy
Reinen Old Rve, (kupfcrdcstillirt,)

und Monongahela;

N n c W hiSk v.

Scotch Whisky, Champagncr.
Ciaret, Schrrrn und Port Wei,

Bitters, Ginger - Brandn, Brom-
Heeren - Brandy, rc.

Personen, welche Einkäufe z machen geson-
nen sind, ersuche ich ergebenst bei mir vorzuspre-
chen, indem ick ibnen vollständige Znfriedenstel-
lnng hinsichtlich des Preises und der Qualität
zusichere.

James B. Stewart.
Nro. 18 Nord - Vierte Straße,

zwischen Walmit und Marktstraße.
Harrisbnrg, Jan. 24.

Seife- und Lichter-Fabrik
C. F. Sirber,

SeGstc Straße, zwischen der Walnnt
und Soutü Straße,

Harrisburg, Penn'a.
Ei großes Assortement Seife und Lichter
eis auf Hand.

WS- Der höchste Preis wird bezahlt
für Unschllt.Harrisbnrg, Juni 28, 'KK,

Die

Hoiiie Mh - Mschilitll
l>n

Familien und Fabrikanten.

Diese weltberühmten

Näh - Maschinen

Die welche sie kiiihsehlr,

Siblev StovpS,
Philadelphia,

Dr. S. S. Selbult;,
praktischer Arzt und Geburlobrlfer.

Office: Waiiint Straße nahe der 2ten
(in dem Gebäude der Ersten Nalionlbank,)

HarriSburg, Pa.
wir Deutsch und Engl! ch

gesprochen.
Harrisbnrg, Juli 5. '55:

Wein Vi'fttm
iin Gross- ud Klein-Ttertatts,

von

I. C. Buchrr,
Ecke der Front und Lorust Strafte

Columhia, Pa.
Cognac Brandn,

Castillo Sc Co.'S, I. Hennefs' s- Co.'S,

Holländischer Gin,
Wachholder, Roggen, Korn und

Kümmel Srbnapv;
Port, Schere, St. Gallen, El.irct. Madeira,

Cinheimisctie Weine,
Cock Tail, Wein und Brnnons Bitters.

Agenlui für Miscbler'S Bitter.
? Ziiigari ~

? ? Stöver's ,

Korn- nnd Matz - Esslji, :c.
Um freundlichen Zuspruch ladet crgcbendst ein

I. C. Bücher,
Colninbia Okt. I l.'tili.

ALcsthäsfcr's
Billige Buch Handlung,

Schreib Materialien, Galanterie
Waare, ;c.,

Schul , Jnrislische, Theologische, Med!
cinische nnd andere Buckwr

zu den dilligsten Preisn,
Verleger de

?Leben der Bäler der deutsch Resorinir
ton Ztirche," .

Agent für die nachslchcnden Magazine:

Jllustrirte Welt,
Ueber Land und Meer,

Garienlaube (Leipzig l,
Garlenlanbe l >Ce, bard's),

Temn>e'S Werke,
Nvvcllcnschaü,

New-Aorker Staats Zeitung,
Belletristisches Journal und Cmnmal-.seilung.

Schiffsschcine für nrapa, Wechsel

I. M. Wcstbäffcr,
Buch- und Schrcidmaterialic Handlung,

Nro. 't 't, Ecke der Nord-Qncen
und Orange Straße.

Lancastcr, August 9, 18tili.

Patent Äigareen Presse.!
niß von Eigarrenfabrikanlcn, daß er ein Patent
auf eine Cigarren-Presse erhalte hat.
Die besonderen Vorzüge dieser Erfindung über
alle ähnliche Maschinen sind die Einfachheit der
Eonstrukliou, die vielerlei Arten vv Formen
und Druck, welche sie liefert, die Leichtigkeit,
womit sie arbeitet, und ibre Billigkeit. Tic
Presse ist tragbar, indem die größte Sorte nicht
mehr als 3 Fuß Raum einnimmt. Sic presst
Cigarren viereckig, platt, sechseckig, geblümt, oder
mit irgend einer Zeichnnng verseilen. Ein klei-
ner Knabe kann die Presse in Viwcgnng jene,
und eine einzige Presse reicht für eine größere
Fabrik hin, indem sie so viele Cigarren preßt,
als fünfzig Arbeiter zu verfertigen im Stande
sind.

Der Preis von einer der größten Presse, wel-
che fünf hundert Cigarren auf cininal preßt,
übersteigt nicht H25.

Da Cigarren, welche bei Anwendung meiner
Patent-Cisenklammern sich unter der Presse be-
finden, viel schneller trocknen, so sind sie nach
Wegnahme au der Presse vollständig trocken
und gepreßt zugleich.

KssS" Cigarren, welche mit tiefer Prrssc ge-
preßt sind, bleiben fest gewickelt und rauchen docki

Das Patentrecht wird für
Läden, Städte, Sounties oder Staat
verkauf.

A. Jske,
August 9, (855. Lancaster, Pa,

Fr. W. Haas's
Bier-Salo und Nestauration,

Strawberry Alle? nahe der 3ten Straße
HarriSburg. Pa.

D eutscher Wein,
AliagcnbitterS,

Philip Hohl's Hotel,
Nros. 429 und 431 Callowhill Straße,

Philadelphia, Pen.
Vorzügliche Speisen und Getränke.

Reisende werden liberal bedient.
Philadelphia, Nov. 28. (BM.

Georg H. Vandike,

Cgnae, Weinen, Hol-
ländischem Gin, :e.,

2l)8 Nord Vierte Straße, oberhalb Race,
P b i la d clpb >a.

Außer den genannten imvortirtrn Waaren
ist sieis ein sorgs.illig anSgewählienVorraih von
Altem.ttornbraniitewein, Monongahela,

Bvurbon- nd Wrizcn-Whisky

Philadelphia, Nov. 28, >8l!5.

Sckuhmacitzer ausgepasit!

Nene Leder - Handlung

.lililler e.
Walnnt Straße, zwischen der 3. nd 4.

Harrisbnrg, Pa.

Graste Preisermastigüng!

Kohlen! Kohlen!
Wiclbtig für (soismnenten

Hummel und Räber
richte die Aiiftnerlsaiukeit des geehrten Publi-

Pittssloa-, Bimp-, Torbrry-,
Lui eus-Aallen nd Bitnniinöse-

Lzohlen,

tach.
,! j, > G ich

.liisühren können.
O f s iee: EbeSnnt Straße, abe dem

Pcnnshlvania Rail Read Depot.
Harrisburg Jan. ltt, tBti7.

Vinrcnz Orsinger's
- Haus"

Ecke der Dritten und Verbekc Straße,
Har liSburg, P a.

Bäckerei

(Uiclstisstt Otulsilis)
für die Wirksamkeit

Mischler's.Urouter- Bitters.
G corgßced, Esq., von West Carl Town

ship, Lanraster Coiiillv, ch einer der achlharstcn

iß bezüglich der Wirksanikcit des großen'Hcil
mittels, Mischlcr'S Kräntc VitterS:

West Carl Townsln'p, Lanrastrr Co., j
Juli 25, (855. z

I s s i^,

ablegen kann, welche in meiner Nachbarschaft
wobnt. Sie ist etwa 4i> Jahre alt, und bat

Jabcc lang Rheumatis^

cht, daß Jb/kränter Bitter die beste mir de
tännle Medizin ist, und ich möchte jeder Familie
rathen, sich dieselbe anzuschaffen.

George Rced.
Zu verkaufen bei G. Schwilk c,

Harrisburg, Pa.
August 9., tBtiti.-tj.no7

Belohnung.
Ich bin crböttg, demjenigen Eigenthümer ei-

er Arzenei Hülst, zu bezahlen, der eine größere
Anzahl von ächten Zeugnissen der dadurch in
de, Nabe des Platzes, wo die Arzenei bereitet
wird, bewirkten Kuren aufzuweisen vermag, als
von Mi sh l er' s Kräuter Bitters vor-
liege, in Fällen von Cholera, Auszehrung,
Dvspcpsie, Ceberiride, Blulslnß, rothe Ruhr,
Diarrhöe, TvphnS, Wechsel- und GaUenfirbcr,
kaltem Fieber, Cholera Morbus, Skrophel,
Gelbsucht, .Krebs, Geschwür, auslaufende Wun-
den, Neuralgin, Rheumatismus, Husten Erkäl-
tung, Magcnlrampf, chronische Diarrhöe, Häin-
morhoideii, Abnehmen, Flechten, Kopfgrind,
weißer glnß, Zurücktreten der Gebärmutter, alle
Hindernisse in dein Periodenwcchscl bei Frauen,
venerische Krantheilen, und alle Beschwerden
und Pelden, die aus unreinem Blut oder ans
einem geschwächten und gestörten Zustand des
Magens, der Leber oder der Nieren hervorgehen.
Ferner sind Zeugnisse in meinem Besch, welche
die Heilung vom Gelben Fieber bei Ansiedler
in Mcriko beurkunden.

Wo da Billers keine Kur bewirkt, er-
statte ich das Geld jederzeit zuiück,

B. M i schle r,
Eigenthümer,

Südöstliche Winkel des Eentre Square
Julp (9, '55. Lankaster, Pa.
Zu verkaufen hei G. Sckwtlke,

Harrisbnrg, Pa. ,

I. C. Kemmerer,
modischer

Friseur und Barbier,
Nord Dritte Straße. j

(gegenüber der ?Patriot und Union Drucker!,)

Harrisburfl.
Februar l t, IBt>7. !

Fünfte Ward Haus,
Ecke der Forster und Eldcr Straße,

Harrisborg, Po.,
Daniel Wagner, Eigenthümer.

Der NiitcrzHchnete macht hiermit seinen

überhaupt die ergebene Anzeige, daß er obiges
Gasthaus läustich an sich gebrach, nd auf's
Beste cingerichlel Hai, und biltel er, den ihm
früher zu Theil gewordenen Zuspruch auch für
die Zukunft zu bewahren.

cbeS Logis und einen ginenTisch.
ZüS" Die Bar emhäl alle Sorten Geträn-

ke der besten Qualität.
Harrisbnrg, Juni 28, 'tili.

Lyou'li Periodische Tropfen!
Das große Heilmtttel gegen ttnregel

Mäßigkeiten der weiblichen Natur.

Diese Tropfen sind eine wissenschaftlich zn-sainnicngtsctzle flüssige Medizin und besser als
irgend welche Pillen, Pnlver oder sonstige Arzc
iieNn. Ta flüssig sind, Wirkung

Thglsache, daß jährlich über lllll.liiiilFlaschen

sind nick! ächt. Prris tz 1.59 per Flasche.
Bereitet von Dr. John L. Lyon, (95

Ebavel Straße, New Häven, Eon., welcher vor

! Z haben de, alwn Apochekerm

General Agenten für d. Vrr. St. u. Canada.
Harrisbnrg Juli 2i>< 'üö, l I.

Kohleu, Kohlen!
Wicltztig für Consumenteu!

Schrciver, Agent,

Lykens Valley, Spring Creck ck
Lorberry Kohlen,

von vorzüglicher Qualität nd jeder Größe.
Alle diese Kohle verkaufe ich zu den nie-

drigsten Preisen bei der Tonne oder

Office: Ecke der Nord und Canal
Straße.

Harrisbnrg, Januar (7, '57.

Fager K Matyer's

MlchliiMlMs.
Nro. rvB, Markt Strasse,

dem Publikum überhaupt die

einen gr o ß e n V o r ra t h

Aller Sorten Kochösen,
Stnbenvfen,

Lustheizungsapparate,
Zinngeschirr,

Eisenblech -

Dachtrau sc, ze.
zum Verkauf stet auf Hand haben.

VÄ"Decken von Dächern mit Zink,"T

G. C. Fäger.
David Map er.

Harrisburg, Okt. 25, (855.

Wm. Drady,
No. ans (lieueNunimer) Markt Str.,

isqps'islnshq, ?q-

Uhren- nnd Julvelen-
Handlung

ri, worin sich die schönsten
Goldene und Silberne

Wz Taschen-Wren

sranzäZsche Standuhren, Bronze-
Statuen, Basen, ic., rr.

Thee Services,
Urnen, Eierbecher, Kuchen- und Zuckerkörbchen,
Bnttertcllce, Suppenschüssel, Abcnvmahlskclche,
Pokale, silberne Messer, Gabeln und Löffeln ;
serner, Juwelen aller Art, als

Amrthust, KarfnnN, Korall,
Rubinen nnd Perlen;

Diamant-, TopaS-, Onor- und einfache gol-

Stöckc mit Gold- oderSilbcr-Kiiöpfen

Warren Sc Hude'S und J.tfolev'S beriibmtcn
Goldfedern, Nippsachcn, Kaleiidcr-Negu-
latoren und eine Menge anderer in'S Fach ein-

Wm. Bradv,
392 Markt Straße.

SV'Uhren nnd Schmucksachen werden

Harrisburg, Aug. 23, '56.

ff S. Germans Buchstore,
No. 27 Süd 2te Str.

Harrisbnrg, Pa.
Deutsche und Englische

SonntagSfchul Bücher,
nebst alle andern Sorten

Züchern, Materialien, :r. rr.
(Wholesale und Rctail.)

Charter'S berühmte
Schreib- nnd Copir - Tinte,

Laughlin's und Burchfield'S chemisches s
S ch r e i b - F l u i d, rr. ,r.

Juni 28:'5ß-(J.

Frird. Track,
Küfer und Verfertiger

Holz -Waaren
aller Art,

Siid-Zweitc Straße, nahe der CbeSnut,
.Harriöbnrn, Pa.

Die beste Ecder - Züber, Eimer, ir. stris zumj Verkauf vorrälhig,

Wm. T. Holman,
Chemiker 5 Apotheker,

Ecke der Dritte ud Nord Straße,
i Gegenüber dem Eapitol Grund,)

Harrisbnrg.
Der Bereitung ärztlicher Rezepte wird

> besondere Aufmcrlsamkcit gcwibne,
Februar l t. 18li7.?lii.

Harris Hans,'
John Gross, - - - - Eigenthümer.

! Ecke der Tritte Straße
nd Strawberry Allen,

Harrisburfl.
. Bürger und Fremde werden i diesem

' Gasthaus und Nesiuuratiou
, Alles sinten, was m drr vcrwöbntcstc Epiku-

räer wünscht.
Die ansgesuchtesten Getränke,

Tie beste Austern,
i Wildpret nnd Geflügel.
' Aufträge für Familie werden vrompt be-

> sorgi, und für Gesellschaften, sowie für einzelne
' Herren oder Tamcn dielet das Hans angemes-
' sene Aällml,chkciten.

Frbru.ir?, 1867.

Wo ist <sarl Krokel
aus Brannschweig?

> cni'ttcu seitte jetzigen Aufcnt-

r Friedrich Seeger,
c ,

Nviscl'cn der 2ien Straße und RiverAllev,
!> Febr 7-'ti7 Harrisburg, Pa.

' An das Publikum.
""inen ganzen Win-

Tuch, ffassimir und Biber
zum Einkaufspreis und niedriger

l. in für dit Frnl'jal'roivaacen Platz zu machen.
Wer da noch Kleider öihig hat, wird es in sei-

- cm Interesse nnd Voriheil finden, bei mir an-zurufe, und meinen Vvrraih zu prüfen, bevor
er irgendwo sonst kauft.

I. Fröhlich,
f Dritte Straße, oberhalb Nord.Harrisbnrg, Febr. 7, lBti7.

Werden verlangt:
Zwei hundert Farmers,

. in in ein ileschäft einzugehen, das von Plvit
S bis -filätt von jetzt bis zum Frühjahr bezahlt.Näheres erfährt man bei

H. A. Street.
P.O. Bor 222,

oder in dem Pennsplvania HanS.r Harrisbnrg, Jan. 31.
. N eue

Herbst- ?nd Winterstoffe!
Mlhclm Gastrock,

Herren -Kleidermacher,
Ecke der Vierten und Walnut Straße,

H a r r > S b u r g, P a.,
macht hiermit seinen geehrten Gönnern die erge-
bene Anzeige, daß er eine reichhaltige Sendung

Nene Waaren
nd Winter erhalten Hai,

Tuch,
> Aranziisische EnsimirK,

Wtstrnztuge
aller Art, sowie alle sonstige in sein Fach ein-schlagende Artikel, so daß seine werthen Kunden
sich vollständig und modern equippiren können.

In dankbarer Anerkennung der ihm bisher zuTheil gewordene Knndschast bittet er um ge-
neigten fortgesetzte Zuspruch unter Zusicherung

l prompter Bedienung und billiger Preise.Harristvro, Okt. 25, t8llj.

i Heinrich Langliy s
Vrod- K Knchenbäckerei,

, V i e r te S t r a Be,
'

zwischen der Markt nd Walnnt Straße,
!lstN-izlii-.q, ?-s.

Roststkiibroa, Weizrnbrod, er.
Marktstand: czcczcnüber dem Jone

Haus. Aug. 3ll.,tZmv

Lucas Ävnig's

Cith Bierbrauerei
CheSnut Straße, zwischen der 2. und 3.

Harrisbnrg, Pa.
Obige Brauerei ist mit allen neueren Verbes-serungen versehe nd dazu eingerichtet, allen

Bestellungen auf vorzügliches Sominerbier und
Schcnkbier innerhalb ud außerhalb der Stadt
vollständig zu genügen.

Jn deni Wirihoiokale findet man stets frisches

gute Wein, Bitters, Schweizer-
in! dLiin h r ger käse, ,c.

Dankbar für das ihm bisher geschenkte Zu-trauen seiner werthen Geschäftsfreunde, bittet
um ihre fernere Kundschaft

Lukas Konig.
Harrisbnrg, Nov. (5, '(>ü.

Btale Cnjtltlff.Ueftauralion,
EkicSnnt Strasse,

zwischen der Zweiten und Dritten,

II Hrn.-
Austern, Geflügel, Suppen,

sowie überhaupt alle Delikatessen der
Saison werden in feinster Zuberciinng servtrt.

avOVortrcsflichcs Ale, deutsche Weine,

Um rech, zahlreichen Zuspruch hittct
Georg Schultheis.

Harrisbnrg, August 3U, tBtik.

Sulisbui y. Pro. K Co.,

ZttMelen Geschmeide,
(golden oder plattirt.)

Silber - Waaren,
amerikanische, englischen und schweizerischen

Uhren,
(Gehäuse von uns selbst verfertigt)

Phantasiewaarcil nd ?ZjankceNotionS,"
(besonders für de Handel im Süden und

Weste geeignet.)
Cirkulare und vollständige Preislisten werden

franko zugeschickt und Agenten oerlangt.
Man wende sich an

Salisbury, Bro. <k Co.,
5l Dorrame Straße, Providence, R. Z,


